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renDer Prozeß Emile Zola
Die Vorgänge am vierten Verhandlungstage ſiehe geſtrige Nummer

laſſen ſich dahin reſumiren daß ähnlich wie am Tage vorher die ver
nommenen Offiziere und Miniſter die mit der Dreyfus und Eſterhazy
Angelegenheit zu ſchaffen hatten ſich ſämmtlich hinter ihr Dienſt oder
Staatsgeheimniß verſteckten Ja Oberſt du Paty de Clam erfand noch
eine neue geſchmackvolle Ausflucht die ſogenannte Pflicht des Privat
geheimniſſes zum Schutze einer noch jungen 55 jährigen Dame wahr

Was die Zeugen nicht ſelbſt
ſagen wollten verhütete auch in dieſer Sitzung der Gerichtspräſident indem

er durch ſeine fortwährenden Zwiſchenrufe die Frageſtellung geſtatte ich
nicht dem Vertheidiger und den Zeugen von vornherein das Wort im
Munde abſchnitt Ein ſolcher Richter trägt jedenfalls durch ſein Vorgehen
am meiſten zur Erzeugung und Beſtärkung des Verdachtes bei daß das
Recht im Dreyfus ſowie im EſterhazyProzeß einem unehrlichen poli
tiſchen Chauvinismus zu Liebe gebeugt daß nicht Recht ſondern Unrecht
geſprochen wurde man hat ohne Zweifel den unangenehmen Eindruck daß

mit zweierlei Maß gemeſſen wird Aus Nachſtehendem erfahren unſere
Leſer was der fünfte Verhandlungstag gebracht hat

Um 111 Uhr traf Zola am Juſtizpalaſt ein Die Menge eilte auf
ſeinen Wagen zu unter Schmährufen Gleichzeitig kam Oberſt Picquart
an Als er den Wagen verläßt ertönen Rufe Nieder mit Picquart
Nieder mit dem Zimmerdieb Dagegen werden die anderen Offiziere
die als Zeugen erſcheinen mit Hochrufen auf die Armee begrüßt Der
Sitzungsſaal bietet daſſelbe bewegte Bild wie an den letzten Tagen Be
Zola s Eintritt erfolgt keine Kundgebung Jm Saale ſind verſtärkte
Maßnahmen zur Erhaltung der Ordnung getroffen Oberſt Picquart
erklärt bei ſeiner Ankunft im Gerichtsgebäude ſeinen Freunden er ſei ent
ſchloſſen die ganze Wahrheit auszuſagen und unbekümmert um die
Folgen rückſichtslos zu ſprechen Nach 12 Uhr wird die Sitzung eröffnet
und zunächſt noch einmal General Pellieux vorgerufen der wegen eines
ſpaniſch geſchriebenen an Picquart gerichteten Briefes vernommen wird

General Pellieux kommt auf einige Punkte aus der geſtrigen Ver
handlung zurück und bemerkt man habe vielleicht ſeine Worte falſch aus
gelegt Oberſt Henry habe geſagt daß ein Aktenbündel geöffnet worden
ſei und daß die Vertheidigung davon Kenntniß genommen habe Jch
muß ſagen daß im Bureau für den Nachrichtendienſt viele Aktenbündel
liegen Das geöffnete Bündel bezog ſich auf die Brieftauben Es handelte
ſich nicht um die Dreyfusakten Dieſe wurden ſogleich nach dem Prozeſſe
im Jahre 1894 verſiegelt und erſt in der letzten Zeit wieder von mir
geöffnet um eine neue Unterſuchung des Bordereaus vornehmen
zu laſſen Dann wurde das Bündel von Neuem verſiegelt und im
Kriegsminiſterium niedergelegt Pellieux dementirt hierauf in aller Form
die Aeußerungen Leblois der erklärt hatte daß er dieſer Tage mit dem
Oberſten Henry in deſſen Kabinet eine mehr als zweiſtündige Unterredung
gehabt habe und führt dann aus Nachdem Oberſt Picquart den Major
Eſterhazy beſchuldigt hatte daß er gefälſchte Briefe geſchrieben habe oder

habe ſchreiben laſſen ſagte Picquart ſpäter wenn es nicht Eſterhazy
geweſen ſei könnten es Perſonen aus Eſterhazys Freundſchaft geweſen ſein
Pellieux ergänzte nunmehr ſeine geſtrige Ausſage und führt aus Alles iſt

Diamauten KRegionen
Roman aus der New HYorker Geſellſchaft Frei nach dem Amerikan iſchen

Von Erich Frieſen
Fortſetzung Nachdrug verboten

Er ſtößt mit dem Fuß daran Es raſchelt wie Papier
Nun ſieht er genau hin Seine Verwunderung wächſt

Das ſieht ja aus wie Pergamentpapier ein Dokument oder
ſo etwas Aehnliches Gewiß fiel es nur aus Verſehen
herunter Seine Pflicht iſt daſſelbe aufzuheben und dem
Eigenthümer zuzuſtellen bevor es in unrechte Hände gelangt
Gleichgültig entfaltet er den mehrmals zuſammengelegten dicken
Bogen um nach der Unterſchrift zu ſehen

Da was iſt das Täuſcht ihn ein Trugbild
Er reibt ſich die Augen er hält das Papier näher an das

Licht Es iſt kein Wahn Das Dokument iſt eine
Heirathsurkunde unterzeichnet Richmond Harriſon und Ada
Harriſon geb Foreſt

Eine kurze Zeit lang ſchwankt er was er mit dem Do
kument anfangen ſoll

Muß er es Frau Harriſon zurückgeben Nein
denn es gehört ihr nicht ſie hat es ſich unrechtmäßig an
geeignet

Soll er es Ada der rechtmäßigen Eigenthümerin ein
händigen Gewiß würde ſie ſich freuen ein Dokument ihre
angebetete Mutter betreffend zu beſitzen Doch vielleicht
giebt ſie ſich dadurch falſchen Hoffnungen hin vielleicht glaubt
ſie durch längeres Verweilen in dem Hauſe der Frau Harriſon
mehr über ihre Eltern erfahren zu können und ihre Ver
einigung wird noch länger hinausgeſchoben Oder ſoll er
das Dokument dem Rechtsanwalt Corbin übergeben von dem
Ada ihm in Verbindung mit jener Erbſchaftsangelegenheit des
verſtorbenen Louis Foreſt erzählt hat

Ja das letztere iſt das richtige Bevor er Ada das wich
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ige Dokument zeigt will er den Rechtsanwalt Corbin fragen

Sonnkag den 13 Februar 1898

General
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ſeltſam in dieſer Angelegenheit Der Kriegsminiſter erhob eine genau
präciſirte Anklage gegen Zola der das Kriegsgericht beſchuldigt hatte
auf eine Ordre hin einen Schuldigen freigeſprochen zu haben Nun hat
man uns aber den Namen des Schuldigen nicht genannt Unruhe
Jawohl ich ſage aber Folgendes Major Eſterhazy bezüglich deſſen ein
Non Iiquet ausgeſprochen wurde präſentirt ſich trotzdem vor dem Kriegs
gericht General Sauſſier wollte ſich mit der gerichtlichen Erklärung daß
es an genügenden Beweismitteln zur Verfolgung Eſterhazys fehle nicht
begnügen Sauſſier wollte das kann ſich ſagen entgegen der Anſicht
verſchiedener Autoritäten die höher ſind als die ſeinige daß Eſterhazy vor
Seinesgleichen und in einem öffentlichen Verfahren in Gegenwart der
Parteien vor Gericht ſtände Jch bedaure meinestheils daß die Verhand
lung nicht öffentlich geweſen iſt wie ich es ſelbſt gewünſcht habe Der
Kriegsminiſter verlangte Ausſchluß der Oeffentlichkeit Wenn das
Kriegsgericht nur theilweiſe Ausſchluß der Oeffentlichkeit beſchloß
ſo iſt es der beſte Beweis für die Unabhängigkeit des Kriegs
gerichts das es ablehnte den völligen Ausſchluß der Oeffentlichkeit
auszuſprechen Kann man unter dieſen Umſtänden ſagen daß das Kriegs
gericht als es Eſterhazy freiſprach ein verbrecheriſches geweſen ſei
Kann man ſagen daß während die Offiziere ihr Blut auf dem Schlacht
felde ließen zu einer Zeit wo Andere man weiß nicht wo waren
Anhaltender Lärm General Pellieux vollendet den Satz nicht und

fährt fort Wenn die Offiziere hier vernommen wären würden ſie voll
Entrüſtung Proteſt gegen die wider ſie erhobenen Anſchuldigungen ein

gelegt haben Jch mache mich hier zum Echo ihrer Gefühle Jch bin
ihr Chef und da ich der Sitzung des Kriegsgerichts beiwohnte kann ich
Zeugniß ablegen für die Loyalität und Unabhängigkeit die ſie bewieſen
Zola Es giebt verſchiedene Arten wie man Frankreich dienen kann
dienen mit dem Degen und der Feder Zu Pellieux Wenn Sie
Siege errungen haben habe ich auch Siege errungen Die Nachwelt
wird wählen zwiſchen den Namen General Pellieux und Zola An
haltende Bewegung Pellieux Jch habe darauf nichts zu antworten
Labori ſtellt darauf eine Reihe von Fragen an Pellieux Er fragt
Saßen Sie nicht in dem Kriegsgericht das über Eſterhazy urtheilte
hinter den Mitgliedern des Gexichts und haben Sie nicht an den
Debatten theilgenommen Pellieux Als Offizier der Militärgerichtspolizei
hatte ich das Recht die genaue Formulirung gewiſſer an den Zeugen zu
richtenden Fragen zu veranlaſſen Labori fragt weiter Hat Lebldis da
mals nicht Fragen geſtellt die eine Ergänzung der Unterſuchung hätten
nothwendig machen können Pellieux Darauf antworte ich nicht Die

Verhandlung war nicht öffentlich Labori erſucht hierauf den Präſi
denten dem Zeugen dieſe Fragen vorzulegen Der Präſident lehnt dies
jedoch ab Es entſpinnt ſich hierüber ein lebhaftes Hin und Hergerede
zwiſchen dem Präſidenten und der Vertheidigung welch letztere ankündigt

daß ſie entſprechende Anträge an den Gerichtshof ſtellen werde

Hierauf wird General Gonſe nochmals vorgeladen Er ſtellt auf eine
Frage des Präſidenten hin dem Archivbeamten Grivelin das beſte Zeugniß
aus Grivelin ſelbſt wird hierauf nochmals vernommen Er erklärt
Oberſt Picquart habe eines Tages von ihm verlangt er ſolle einen Ab

gangspoſtſtempel auf dem Briefe anbringen laſſen der von einem früheren

Tage als dem betreffenden herſtammte e
Picquart wird als Zeuge aufgerufen Große Bewegung Er be

kundet mit feſter Stimme Jch bekam im Mai 1896 Bruchſtücke einer
Rohrpoſtkarte in die Hände woraus unlautere Beziehungen zwiſchen dem

welche Bedeutung daſſelbe für die Zukunft ſeiner Braut hat
Schon morgen will er die Sache in Angriff nehmen

Haſtig faltet er das Papier wieder zuſammen und ſteckt
es in die Taſche Dann eilt er die Treppe hinab und hinaus
aus dem Hauſe in dem ihm der Boden unter den Füßen zu
brennen ſcheint

Das Brautpaar lebe hoch hoch und nochmals
hoch ſchallt es durch die weitgeöffneten Fenſter hinter

ihm her in die ſtille Nacht hinaus

23 Kapitel
Frau Harriſon triumphirt
Geſtern wurde ihre Verlobung mit dem reichen Juwelier

gefeiert und heute früh läuft ein neues Telegramm aus St
Louis ein Alles geht nach Wunſch

Sofort antwortet ſie ihrem Neffen telegraphiſch Jch
komme Nichts weiter

Da wird ein duftender Brief für ſie abgegeben Beinahe
vergißt ſie ihn zu öffnen ſo beſchäftigt iſt ſie mit den Reiſe
vorbereitungen

Als ſie die wenigen Zeilen überfliegt erblaßt ſie jählings
Alſo doch murmelt ſie erregt Wie konnte ich nur

ſo dumm ſein und mich täuſchen laſſen Die Aehnlichkeit
iſt zu groß Jetzt darf das Mädchen keinesfalls ohne
mich in meinem Hauſe bleiben Wer weiß was ſie inzwiſchen
hier aufſtöberte

Die Zeit drängt
ſie NewYork verlaſſen

Sie läßt Ada zu ſich rufen
Beim Eintritt des jungen Mädchens zwingt ſie ſich

gewaltſam zur Ruhe Mit ganz anderen Augen betrachtet ſie
jetzt dieſe lieblichen unſchuldigen Züge dieſe dunklen ſammet
weichen Augen

Jch möchte Jhnen einen Vorſchlag machen liebe
Erika beginnt ſie mit erkünſtelter Freundlichkeit Sie
wiſſen daß mehrere Herren und Damen eine mehrwöchige

Schon mit dem Abend Expreßzug will
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Adreſſaten Eſterhazy hervorgingen Jch ſtellte eine Unterſuchung betreffs
Eſterhays an Die Auskünfte ſeiner Regimentskameraden lauteten un
günſtig Jch theilte meinem Vorgeſetzten den Verdacht mit und erhielt
Auftrag die Unterſuchung fortzuſetzen Jch zeigte Bertillon Photographien

der Schrift Eſterhazys Bertillon ſagte Das iſt die Schrift des Borde
reaus und fragte ob das Schriftſtück nach der Angelegenheit Dreyfus
datirt ſei Jch antwortete nach der Angelegenheit worauf Bertillon er
klärte ſeit Jahresfriſt haben die Juden Jemand geſtellt der ſich einübte
die Schrift des Dreyfus nachzumachen Jch zeigte dann die Schrift
Eſterhazys Paty de Clam Er ſagte es iſt die Schrift Mathieu Dreyfus
Gonſe beauftragte mich dann eine Unterſuchung betreffs der in dem
Borderau aufgeſtellten Dokumente anzuſtellen Jch ſtellte feſt daß eins
der Dokumente eher Eſterhazy als Dreyfus zugeſchrieben
werden müſſe Jn dieſem Augenblick war meine Ueberzeugung voll
ſtändig Da erſchienen die Artikel des Eclair betreffs des geheimen
Schriftſtücks und das Facſimile des Bordereaus im Matin Jch be
mühte mich vergeblich den Urheber der Enthüllungen feſtzuſtellen Da
kam die Interpellation Caſtelin Am 26 November 1896 erhielt ich Be
fehl abzureiſen Während meiner Abweſenheit wurde meine ganze Corre
ſpondenz im Kriegsminiſterium geöffnet Eſterhazy war inzwiſchen nach
Paris gekommen Picquart beſpricht ſodann die ihm nach Tunis zu
gegangenen apökryphen Droh und Warnungsdepeſchen proteſtirt gegen
die Beſchuldigung er habe bei Eſterhazy behufs Durchſuchung Möbel
durchſchneiden laſſen und beſchwert ſich über die Parteilichkeit der Unter
ſuchung Ravarys der zwei von ihm namhaft gemachte Zeugen nicht vor

geladen habe In Betreff des Vorwurfs er habe die Rohrpoſtkarte ſo
photographiren laſſen wollen daß die Rißſtellen verſchwänden erklärt Pic
quart er habe nichts anderes gethan als was ſeiner Zeit mit dem Bor
dereau geſchehen ſei Die Jnſinuation betreffs des falſchen Poſtſtempels
ſei ganz unwahr Er habe bei Eſterhazy deſſen Wohnung zu vermiethen
war durch einen Detektiv Nachſuchungen halten laſſen der Detektiv
habe feſtgeſtellt daß ſich im Kamin viele verbrannte Papiere befanden

Die Verhandlung wurde darauf unterbrochen Als Oberſt Picquart
den Gerichtsſaal verließ brachte ihm ein Theil des Auditoriums lebhafte
Ovationen dar Da es junge noch in der Vorbereitung befindliche
Advokaten waren die Picquart am begeiſtertſten zugerufen hatten ſo be
gab ſich eine Anzahl Advokaten zu dem Stabträger Ployer um bei dieſem
gegen eine ſolche Handlungsweiſe Einſpruch zu erheben Ployer ſuchte
in Folge deſſen in den Wandelgängen die Generale Mercier und Gonſe
auf drückte ihnen die Hand verſicherte ſie der Achtung des Advokaten
ſtandes für die Armee und ſprach ſein Bedauern darüber aus daß ge
wiſſe Advokaten nicht die Zurückhaltung bewahrt hätten die das Amtskleid
das ſie trügen ihnen auferlege Als die Sitzung wieder aufgenommen

wurde theilt der Präſident mit Perſonen die nicht zum Advokatenſtande
gehörten hätten unberechtigter Weiſe das Amtskleid der Advokaten

angelegt Jm Einverſtändniß mit dem Stabträger der Advokaten ſeien
die ſtrengſten Maßregeln getroffen worden um eine Wiederholung ſolcher
Vorkommniſſe zu vermeiden

Bei Fortſetzung des Verhörs ſtellt Labori an Picquart die Frage
welches die Rolle des Chefs des Nachrichtenbureaus ſei Picquart ant
wortet er könne im Großen und Ganzen ſagen dieſer Chef habe ſich mit
den Spionageangelegenheiten zu beſchäftigen welche die Landesverthei

digung betreffen Labori Haben Sie dem Prozeß Dreyfus als Ver
treter des Kriegsminiſters beigewohnt Picquart Jch ziehe es vor

Exkurſion nach dem Süden und den Miiſſiſſippi hinunter
unternehmen und daß ich mich dieſer Tour anſchließen werde

Ada nickt ſchweigend

Fch würde es gern ſehen wenn Sie mich begleiteten
ſagen wir als Geſellſchafterin Mein Neffe iſt diesmal
ohnehin abweſend und ich bin eigentlich Begleitung ge
wöhnt Was meinen Sie dazu

Frau Harriſon s Frage klingt ſo harmlos faſt gleich
gültig und doch bebt ſie vor Erwartung ob Ada einwilligen
wird

Dieſe iſt ein wenig überraſcht Sie überlegt einige Augen
blide

Gewiß liebt ſie das Reiſen beſonders die Fahrt den
Miſſiſſippi hinunter muß herrlich ſein Aber NewYork
zu verlaſſen gerade jetzt da Rechtsanwalt Corbin ihre
Sache gut zu führen verſprochen hat Allein während
Frau Harriſons Abweſenheit kann dieſer ja doch nichts aus
richten Und Walther Zwar ſieht ſie ihn nut
ſelten aber ſchon das Bewußtſein mit ihm in derſelben Stadr
wohnen ihn nöthigenfalls ſofort herbeirufen zu können giebt
ihr ein ruhiges Glücksgefühl

Könnte nicht Mary Sie begleiten gnädige Frau
Es wäre mir nicht lieb Mary iſt zu ſehr Dienſtbote

Sie hingegen haben etwas Vornehmes Diſtinguirtes an ſich
Wäre Ada mehr Menſchenkennerin müßten die ſchmeicheln

den Worte verbunden mit einem eigenthümlich geſpannten
lauernden Blick ſie ſtutzig machen

Doch davon merkt ſie nichts Nur der Gedanke kommt
ihr plötzlich daß ſie vielleicht während dieſes vertraulicheren
Beiſammenſeins das Geſpräch auf Ada Foreſt lenken und ſomit
etwas Wan W erfahren könnte

Wann reiſen Sie fragt ſie noch immer unſchlHeute Abend a ß 9 ſhiüſſig
Heute Abend ſchon
Jhr Koffer iſt raſch gepackt,
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Sonntag
darauf nicht zu antworten Labori Haben Sie Jhren Vorgeſetzten
mitgetheilt daß Eſterhazy als der Urheberſchaft des Borderaus ſchuldig

angeſehen werden könnte Picquart Ja Labori Haben Jhre Vor
geſetzten Jhnen geſagt daß noch andere Beweiſe als das Borderau für die
Schuld Dreyfus votliegen Picquart Nein Labori Worauf führen
Sie die Umtriebe zurück deren Opfer Sie waren
glaube dieſe Umtriebe verfolgten den Zweck der Möglichkeit die Schuld
Eſterhazys nachzuweiſen ein Hinderniß entgegenzuſtellen Labori

Glauben Sie daß Eſterhazy daran betheiligt war Picquart Jch
glaube es Labori Hatte Eſterhazy Mitſchuldige Picquart Ge
wiß Labori Konnten dieſe Mitſchuldigen im Kriegsminiſterim ſein
Picquart Jch denke Jm Kriegsminiſterium war Jemand der im Be
treff der Umtriebe auf dem Laufenden war Das iſt nicht abzuleugnen

Auf eine weitere Frage erklärt Piequart daß ſeine Sendung nach Tunis
in ſeinem Sinne wenigſtens nicht durchaus nützlich war Labori fragt
nun Sollten Sie nicht nach Tripolis geſendet werden Picquart Jch
glaube aber General Leclue erbat um Jnſtruktionen da die Sache ihm

nicht nothwendig erſchien Labori War dieſe Miſſion gefährlich
Picquart zögernd Die Gegend war nicht ſicher Anhaltende Be
wegung Picquart fügt hinzu nach ſeiner Einſchiffung in Marſeille
ſeien an ihn gerichtete Briefe beſchlagnahmt worden Labori fragt Jſt
der Agent welcher dem Miniſterium die Rohrpoſtkarte zugehen ließ und
Eſterhazy überraſchte nicht derſelbe der dem Miniſterium auch das
Bordereau ſandte Picquart Ja Bewegung Labori Gab alſo
die Thatſache daß die Rohrpoſtkarte aus dieſer Quelle ſtammt nicht zu
Zweifeln Anlaß über deren Urſprung Picquart Gewiß

Nach einer Reihe weiterer Fragen wird Picquart aufgefordert ſich
darüber auszulaſſen welche Auskünfte er über Eſterhazy eingezogen habe
Dann fragt Labori ihn Haben Sie von dem geheimen Schriftſtück
Kenntniß genommen von dem ſo viel geſprochen worden iſt und das ſich
in dem geheimen Aktenſtück befinden ſoll Picquart Jch habe es erſt
geſehen als General Pellieux es mir zeigte Labori Welcher Art war
dieſes Schriftſtück Picquart Jch wünſchte ich dürfte es ſagen ich
darf aber nur von dieſem geheimen Aktenſtück ſprechen wenn der Kriegs
miniſter mich des Dienſtgeheimniſſes entbindet Senſation Labori

Jch hoffe daß der Generalſtaatsanwalt dieſen Wunſch des Zeugen dem

Kriegsminiſter mittheilen wird Labori fragt weiter Haben Sie das
Original des Bordereau geſehen Picquart Jch glaube ja Ich habe
beſonders die photographiſchen Reproduktionen geſehen die im Kriegs
miniſterium circulirten Labori War das von dem Matin veröffent
lichte Facſimile verſchieden von dem wirklichen Bordereau Picquart

Es iſt davon ſo wenig verſchieden daß man ſich fragte woher die
Indiskretion kommen konnte Bewegung Labori Kennen Sie das
erlöſende Dokument Picquart General Pellieux hat es mir

gezeigt Labori Was iſt dieſes Schriftſtück Picquart Es
iſt daſſelbe von dem Ravary behauptet ich hätte es in Gegen
wart Leblois vor mir gehabt Labori Was iſt es denn aber
für ein Schriftſtück Picquart Aber es iſt das auf dem ſich die Be
merkung befindet Dieſe Kanaille von Bewegung Jch war ſehr
erregt als ich die Veröffentlichung des Schriftſtücks im Eclair ſah und
hatte ſchriftlich beantragt daß in den Geſchäftsräumen des Blattes eine

Hausſuchung veranſtaltet werde Man hat mir aber nicht geantwortet
Labori Warum haben Sie ſich mit dieſer Angelegenheit befaßt Pic
quart Jch erfüllte eine Gewiſſenspflicht Labori Sind Sie auf abſo
luten Widerſtand von ſeiten Jhrer Vorgeſetzten geſtoßen Picquart

Nein auf abſoluten nicht Aber erſt wenn ich einen förmlichen Befehl
erhalten hätte hätte ich meine Pflicht als Offizier erfüllt und gehorcht
Anhaltende Bewegung Labori Haben Sie in Betreff der Angelegen

heiten Dreyfus und Eſterhazy mit dem Kriegsminiſter direkt in Ver

bindung geſtanden Picquart Ich ziehe es vor auf dieſe Frage nicht
zu antworten Hierauf richtet der Präfident an den Oberſt Picquart
folgende Frage Geben Sie zu Leblois in Jhrem Burean empfangen
und in ſeiner Gegenwart ein Aktenſtück Brieftauben betreffend ſowie den
auf einer Seite offenen Umſchlag eines Briefes vor ſich gehabt zu haben
Picquart Jch habe Leblois oft empfangen entſinne mich dieſer Thatſache
aber nicht Hierauf wird der Archivar Grivelin wieder aufgerufen der
ſelbe hält ſeine früheren auf dieſen Gegenſtand bezüglichen Verſicherungen
aufrecht und erklärt Picquart täuſche ſich wenn er die Thatſache beſtreite

Picquart erwidert darauf Es iſt vielmehr Jhr Gedächtniß das Sie
verläßt

Nachdem die Ruhe nach dem Verhör Piquarts wieder hergeſtellt iſt
entſpinnt ſich eine lebhafte Diskuſſion zwiſchen Labori und dem General
Pellieux welch Letzterer verſichert Mathieu Dreyfus habe ihm keinerlei
Beweis für die Schuld Eſterhazy s beigebracht Schließlich verlangt Labori
daß der Agent vernommen werde der das berühmte Bordereau ausgeliefert

hat Major Lanth erwidert dieſer Agent ſei ein einfacher Vermittler der
nicht würde antworten können Dann wirft Labori dem Major Ravary
vor er habe ſeine Unterſuchung ſchlecht geführt Ravary erwidert darauf

Das Militärgerichtsverfahren iſt ein anderes als das Jhrige Erneuter
Lärm Picquart wirft Ravary vor er habe ſeine Unterſuchung mit Hilfe

von Jnſinuationen geführt
Hierauf wird die Sitzung aufgehoben Als Pigquart ſich entfernt

kommt es zu verſchiedenen Kundgebungen Ziſchen und höhniſches Rufen
miſchen ſich mit Beifallsklatſchen ein unbeſchreiblicher Lärm entſteht

L

Noch einmal zögert Ada Daß ſie von Walther nicht
Abſchied nehmen kann ſchmerzt ſie

Nun liebe Grika
Frau Harriſons Ton wird dringender
Gut ich begleite Sie
Das iſt nett von Jhnen Erikal

Raſch wendet jene ſich ab um das triumphirende Blitzen
ihrer Augen vor dem jungen Mädchen zu verbergen

Kaum hat Ada zugeſagt da bereut ſie es auch ſchon
Eine unerklärliche Abneigung gegen die ganze Reiſe erfaßt ſie
vlöblg

Machen Sie ſchnell Erika Jn zwei Stunden müſſen
Sie fertig ſein tönt Frau Harriſons Stimme hinter ihr her
als ſie das Zimmer verläßt um ihren Koffer zu packen

aſtig ſchreibt Ada einige Zeilen an Walther in denenſie ha den Grund ihrer plötzlichen Abreiſe un Eine
Adreſſe könne ſie noch nicht angeben da ſie die Route nicht
kenne doch werde ſie ſobald wie möglich von ſich hören laſſen

Schon nach einer Stunde ſind ſämmtliche Arrangements
getroffen Ada ißt mit Frau Harriſon gemeinſam zu Abend
wobei die Dame ſo gemüthlich und heiter plaudert daß das
junge Mädchen ſich wieder auf die Reiſe zu freuen beginnt

Dann werden die Zimmer abgeſchloſſen und ſchon nach
wenig Minuten rollt Frau Harriſon mit Ada dem Bahnhof zu

Am Morgen des übernächſten Tages ſind ſie in St Louis
wo Frau Harriſon bleiben will bis die übrige Geſellſchaftſich eingefunden hat und die gemeinſchaftliche Miſſiſippi gahet

beginnen kann
Fortſeßung folgt

Picquart Jch

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Politiſche Aeberſight
Deutſches Reich

4 Berlin 11 Februar h Der Kaiſer unternahm
heute Morgen einen gen und darauf mit dem Staatsſekreides h tigen Staatsſekretär v Bülow eine kurze re
Gegen 12 Uhr begleitete der Kaiſer den Großſürſien und die Gtoßf ſt

Konſtantin r d hof FriedrichſtraßetHeute Nachmittag fand ein tWann wird Prinz Heinrich mit der zweiten Kreuzerdiviſion
Kigaotſchau erreichen Dieſe e wird du aufgeworfen Kieler
Korreſpondent des B ſchreibt dazu Da die Reiſe von Brunsbüttel
nach Port Said ohne Zwiſchenfall verlief trafen Deutſchland und

Gefion einen Tag früher als prgeingns feſtgeſetzt war am Nord
eingang zum Suezkanal ein Die Weiterfahrt nach Colombo hat eine
Reihe von Unfällen und Hinderniſſen gebracht Jm Bitterſee verlor
Deutſchland einen Anker erlitt dann eine Maſchinenhavarie und mußte

ſchließlich wegen Kohlenmangel vor Anker gehen J iſt eine Ver
zögerung von 16 Tagen eingetreten Demnach wird Ankunft in
Hongkong erſt in den letzten Tagen des Februar erfolgen falls ſich auf
der Strecke r an kong keine neuen Zwiſchenfälle ereignen JnKiaotſchau iſt die p auch viſion früheſtens am 4 oder 5 März zu

erwarten Ebenſo hat ſich das Eintreffen des Transportdampfers Krefeld
der die Matroſenartillerie und ein Detachement Feldartillerie nach Kigotſchau
bringt etwas verzögert Die Darmſtadt legte die Strecke Wilhelms
haven Kigotſchau in 38 Tagen zurück die Krefeld gebrauchte 49 Tage
Seit der Zuſammenziehung des Kreuzergeſchwaders durch den Vizeadmiral
v Diederichs in der Kiaotſchaubucht bedeutet die Ankunft der Krefeld
am 8 Februar die dritte Verſtärkung im neuen Pachtgebiet Der Kreuzer
Kaiſerin Auguſta erreichte Kiagotſchau am 30 December und der Dampfer
Darmſtadt am 26 Januar

Zur Rede des Herrn v Bülow ſchreibt das offiziöſe Wiener
Fremdenblatt Die Zuſtimmung die der Rede des Staatsſekretärs

ſowohl im Reichstage als auch in der Preſſe zu Theil wurde wird ihr
ewiß auch im Volke ſelbſt nicht fehlen Die Rede war von ruhigemdeu im Tone der dem Selbſtbewußtſein und der Loyalität einer

Großmacht entſpricht und der das ſichere Kraftgefühl der politi
ſchen Leiter des Reiches auch deſſen Bürgern mittheilt Jnhaltlich war
ſie nicht weniger geeignet ſowohl in Deutſchland wie auch im Auslande
angenehm zu berühren Das N Wiener Tagebl ſagt Durch
dieſe ein friſcher kräftiger Jug Man ſieht ſich
einem klaren feſten Willen und einem ſcharfen Geiſte gegenüber der dem
hohen Ernſte der Weltpolitik ſogar ein Stückchen guten Humors ab
zugewinnen weiß

Die Berathungen über den Marineetat und das Flotken
geſetz in der Budgetkommiſſion des Reichstags werden ſoweit die
parlamentariſchen Dispoſitionen ſich überſehen laſſen in der zweiten Hälfte

nächſter Woche beginnen Die Annahme daß ſie ſchon am Montag be
ginnen würden beſtätigt ſich nicht ſchon darum nicht weil am Montag
dem Kaiſer der bezügliche Jmmediatbericht erſtattet wird Die Berathungen
in der Budgetkommiſſion werden aller Vorausſicht ſich in der Weiſe voll
ziehen daß zuerſt die erſte Leſung des Flottengeſetzes ſtattſindet und dann
in die Berathungen des Etats eingetreten wird

Einen Aufſehen erregenden Artikel über das Dreyfus
Räthſel der von hoher ruſſiſcher Seite inſpirirt ſein ſoll bringt das
Blatt Budapeſti Hirlap Danach habe der Zar allen franzöſiſchen
offiziellen Mittheilungen über die Stärke der Armee mißtraut und den
Abſchluß einer Allianz verweigert Auch die Angaben des ruſſiſchen Spions
Eſterhazy hätten keinen Eindruck gemacht da dieſe ſichtlich vom fran
zöſiſchen Generalſtab inſpirirt waren Um dem Zaren deren Verläßlichkeit
darzuthun habe man den Verrath inſcenirt und dem ohnehin mißliebigen
Dreyfus das Verbrechen imputirt ihn gerichtet und durch dieſes Opfer
endlich die Allianz ferwirkt Die franzöſiſche Regierung ſträube
ſich nun dagegen einzugeſtehen daß die Allianz erſchlichen und durch
ein Verbrechen erkauft worden iſt

Die Köln Ztg wendet ſich an leitender Stelle gegen die aus
verſchiedenen Städten Deuſchlands Zola zugehenden Kundgebungen
und ſagt Zola könne kein ſchlimmerer Dienſt erwieſen werden als
die Uebermittelung der öffentlichen deutſchen Zuſtimmung Soweit
Deutſchland bei dieſer Angelegenheit in Frage komme habe die amtliche
deutſche Welt eine vollſtändig ausreichende unzweideutige Stellung
angenommen

Um ein Ausnahmegeſetz gegen die ſozialdemokratiſchen
Abgeordneten anzuregen benutzen die Hamburger Nachrichten
die bekanntlich die Gedanken des Fürſten Bismarck zu leſen und wieder
zugeben gewöhnt ſind einen pöbelhaften Ausfall des partikulariſtiſchen
Bayr Vaterlandes gegen unſere Kriegsmarine Das Bayr

Vaterl hatte geſchrieben Jm Kieler Hafen iſt eine Dampfpinaſſe
der Marine vom Sturm umgeblaſen worden weil die Preußen wieder
einmal bei Sturm nicht zu fahren wußten Als das Schiff bereits unter
gegangen und der Keſſel geplatzt war kamen die Marinepreußen Es
ſind 10 oder 6 Mann ertrunken Wenn die Preußen es nicht können
aber doch fahren wollen dann erſaufen ſie und ſagen nayigare necesse
est vivere non est necesse zu deutſch gefahren muß ſein wenn wir s
auch nicht können und erſaufen Ein nationalliberales Blatt hatte
dazu bemerkt Das Subjekt welches dergleichen ſchreibt ſchmückt durch
ſeine Mitgliedſchaft den deutſchen Reichstag Die Hamburger Nach
richten fügen hinzu Hinaus mit ihm aus der deutſchen Volksvertretung
Wenn zur Zeit keine geſetzliche Handhabe zur Entfernung ſolcher Sub
jekte aus dem Reichstage beſteht ſo muß ſie eben hergeſtellt werden
Wir haben ſchon im e Haas uns in dieſem Sinne verwendet Eine
ſolche Bill of attainder Geſetz parlamentariſcher Achterklärung böte
außerdem die Möglichkeit den ſozialdemokratiſchen Abgeordneten das
Handwerk zu legen falls das Bedürfniß dazu ſich einmal ergeben ſollte

Die Sozialdemokraten in Berlin haben geſtern in ſechs
Volksverſammlungen ihre Kandidaten für die ſechs Berliner Reichstags
wahlkreiſe aufgeſtellt Jm 5 und 6 Kreiſe bleiben die bisherigen
Vertreter Fiſcher Singer Schmidt und Liebknecht Jm dritten Wahlkreis
wurde nach langer Debatte und heftigem Widerſpruch an Stelle des
bisherigen Vertreters Vogtherr der Rechtsanwalt Wolfgang Heine auf
geſtellt Jm erſten Wahlkreis für den Dr Arons beſtimmt war wurde
ſchließlich der Leiter der Kellnerbewegung Redakteur Poetſch aufgeſtellt

Grofßbritannien
London 11 Februar Jn einem Leitartikel über die Wiederwahl

des Präſidenten Krüger drücken die Times die Hoffnung aus der
Präſident werde ſich endlich der Ausführung der ſo oft verſprochenen
Reformen widmen Der ſüdafrikaniſchen Republik ſtehe eine große gedeih
liche Zukunft bevor aber die künftige Entwickelung des Landes könne nur
einen Pfad verfolgen Transvaal müſſe fortſchreiten unter der britiſchen
Souzerainetät die durch die Konvention von 1884 nicht preisgegeben
worden ſei Jetzt nachdem der Wahlkampf vorüber werde der Präſident
hoffentlich die Zweckmäßigkeit begreifen dieſen Anſpruch anzuerkennen und
ſeine Proteſte gegen die britiſche Souzerainetät ruhig fallen zu laſſen
Wenn er ſeine Kraft der Abſtellung von Mißbräuchen in ſeinem Lande
widme werde ihm die loyale Unterſtützung Englands nicht mangeln
Aehnlich äußern ſich andere Blätter

Orieut
Konſtantinopel 11 Februar Der Sultan bereitet ein

Memorandum an die Großmächte vor das die Unmöglichkeit einer
Kandidatur des Prinzen Georg beweiſt und die Folgen darlegt welche
entſtehen müßten wenn man der Türkei dieſe Unmöglichkeit aufbürden
würde Jn offiziellen türkiſchen Kreiſen ſpricht man viel von angeblichen
großen Marinerüſtungen Rußlands im Schwarzen Meer Man
behauptet daß gelegentlich eines Scheinmanövers einiger Kriegsſchiffe bei
Batum 4000 Soldaten gelandet und nach der türkiſchen Grenze kom
mandirt worden wären

Athen 11 Februar Der öſterreichiſche Geſandte und der deutſche
Legationsſekretär machten dem Miniſterpräſidenten Zaimis eingehende Mit
theilungen ſeitens ihrer Regierungen über die Kandidatur des Prinzen
Georg Zaimis konferirte hierauf eine Stunde lang mit König Georg

Kleine Chronik
Berlin 11 Februar Eine Brieftaſche mit 32000 Rubeln

Jnhalt hat ein nach Berlin reiſender Ruſſe verloren Ein Angeſtellter
des Bankhauſes Gudwius in Tilſit der im dortigen Bahnhofsgebäude
eine ſtaatlich genehmigte Wechſelbank unterhält fand nämlich im Gange
des vorbezeichneten Gebändes eine Brieftaſche mit dem mitgetheilten Jn
halt Wie vermuthet wird hat der aus dem Nachbarreiche kommende
Reiſende ein Billet nach Berlin gelöſt und hierbei die Taſche an ſich zu
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nehmen vergeſſen oder dieſelbe ſtatt in der Rocktaſche zu bergen vorbei
geſteckt ohne den Verluſt ſogleich zu bemerken

München 11 Februar Feuer Heute früh 4 Uhr meldeten
Glockenſchläge von den Thürmen der Frauenkirche den Ausbruch eines be
deutenderen Brandes Jm großen ſtaatlichen Gebäudekomplexe zwiſchen
Neuhauſer und r einerſeits Ett und Kapellenſtraße ander

s rer Kurfürſtin Wilhelminiſchen Gebäude war in dem von
Königl Rechnungskam mer beſetzten Trakte der Kapellenſtraße bei

der alten Maxburg im erſten Stockwerke 32 entſtanden das von der
c ſo energ Ddetanpſ wurde daß nur einige Bureaulokalitäten

ſchädigt wurden Die anſtoßenden Staatsſammlungen und die Räume
der Königl Akademie der Wiſſenſchaften wie des Oberſten Landesgerichtz
waren ſtark gefährdet

Eſchweiler 11 Februar Falſchmünzer Jm benachbarten
Orte Roehn wurde durch die Polizei eine große Falſchmünzerwerkſtätte
entdeckt und viele Falſifikate ſowie Formen wurden beſchlagnahmt Ein
Mitglied der Falſchmünzerbande kam in Haft

Wiesbaden 11 Februar Erderſchütterungen Jn ver
gangener Nacht wurde im Lahngebiet ein Erdbeben verſpürt das
mehrere Secunden anhielt

Nom 11 Februar Jn den Tod Heute Morgen ſtürzte ſich
ein Major außer Dienſten Loeper aus Dresden der ſich mit ſeiner
Gemahlin längere Zeit hier aufhielt wegen einer unheilbaren Krankheit
aus dem Fenſter des Hotels Er ſtarb auf dem Transport in das Hoſpital

London 11 Februar Schiffsunglück Heute Nacht iſt in
Hull der Dampfer Marbella infolge eines Zuſammenſtoßes mit dem
britiſchen Kriegsſchiffe Galatea geſunken Die Marbella hatte 27

werthvolle Rennpferde an Bord Als die Galatea zur Feſtſtellung des
erlittenen Schadens in s Dock gehen wollte ſtrandete ſie Das Schiff ſitzt
73 feſt wird aber bei Eintreten der Fluth vorausſichtlich wieder flott
werden

London 11 Februar Eine Millionenerbſchaft macht
wieder von ſich reden Angeblich handelt es ſich nm die Hinterlaſſenſchaft
eines nach Afrika ausgewanderten Herrn Suck aus Steinbeck die nicht
weniger als 67 Millionen Mark betragen ſoll Er habe die Tochter
eines afrikaniſchen Häuptlings geheirathet und ſpäter in England eine
Zuckerſiederei angelegt durch die er zu großem Reichthum gekommen ſei
Anſcheinend handelt es ſich hier wieder um eine jener Erbſchaftsſchwindeleien

die von London aus betrieben werden um leichtgläubigen Perſonen Geld
abzulocken

Bombay 11 Februar Beulenpeſt Jn Pundſchab nimmt
die Beulenpeſt in bedenklicher Weiſe zu Jn den Bezirken von Hoſhinpur
und Jalandhar ſind bereits acht Dörfer von der Peſt ergriffen

Aus der Amgebung
r Wettin 10 Februar Blutvergiftung Der Arbeiter Max

Schumann ſtieß ſich beim Holzhacken einen verroſteten Nagel in den
rechten Unterarm Bald darauf ſchwoll der ganze Arm infolge Blut
vergiftung in unförmlicher Weiſe an Der Verletzte mußte ſich in die
Halleſche Klinik begeben

r Roſenfeld 10 Februar Unfall Beim Füttern der Kühe
würde die Dienſtmagd Alma Weidner von einem ungeduldigen Thiere
ſo heftig bei Seite geſchoben daß ſie vom Troge ſtürzte und einen Bruch
der linken Knieſcheibe ſowie Verſtauchungen des linken Armes erlitt
wodurch ihre Aufnahme in die Klinik zu Halle nöthig wurde

r Cönnern 10 Februar Sturz Der Privatmann Guſtav
Meyer ſtürzte auf der Straße als er einem Geſchirr auswich ſo un
glücklich daß er die rechte Knieſcheibe brach M befindet ſich in der
Klinik zu Halle

r Gerbſtädt 10 Februar Eine erhebliche Verletzung der
rechten Hand erlitt der Sattler Franz Steinbrück als er die ver
ſehentlich umgeriſſene Tiſchlampe auffangen wollte indem ihm hierbei
Splitter der Glocke und des Cylinders in die Hand drangen Der Ver
letzte iſt in kliniſcher Behandlung zu Halle

r Stolzenhain 10 Februar Verſchüttet Der Arbeiter Karl
Rödel wurde bei der Arbeit in der Kiesgrube durch überhängende ge
frorene Erdmaſſe welche nachgab derart verſchüttet daß er einen Bruch
des rechten Oberſchenkels ſowie Verletzungen des linken Fußes erlitt R
iſt in der Halleſchen Klinik untergebracht

r Mansfeld 10 Februar Vom Wagen geſtürzt Die ver
ehelichte Louiſe Kümmer blieb als ſie von einem Leiterwagen herab
klettern wollte mit dem RNocke hängen ſtürzte kopfüber auf einen Stein
haufen und erlitt hierdurch erhebliche Verletzungen im Geficht ſie befindet
ſich in kliniſcher Behandlung zu Halle

Vonan 10 Februär Wilddiebe Von Herrn Ritterguts
ſitzer Körner wurden am Sonntag Nachmittag mehrere Perſonen im
nahen Zſchepplitz bei der Wilddieberei überraſcht Herr Körner ging mit
noch zwei Begleitern durch die Schelkauer Flur als er im nahen Gehölz
einen Schuß hörte
Perſonen erwiſcht während eine dritte das Weite ſuchte Obwohl ſich die
Beiden ein Arbeiter aus Schortau und der andere aus Teuchern zur
Wehr ſetzten wurden ſie doch überwältigt und nach Schelkau transportirt
wo ihre Namen feſtgeſtellt wurden

Teuchern 10 Februar Verbrannt Heute Vormittag iſt hier
ein gräßlicher Unglücksfall geſchehen Ein vierjähriges Kind kam in Ab
weſenheit ihrer Pflegemutter dem Ofen ſo nahe daß die Kleider Feuer
fingen und dieſelben in wenigen Augenblicken vollſtändig verbrannt waren
Die Pflegemutter fand das Kind das ſie nur auf kurze Zeit verlaſſen
am ganzen Körper mit Brandwunden bedeckt vor Das ſchrecklich zu
gerichtete und gräßlich ausſehende Mädchen verſtarb bald darauf an den
ſchrecklichen Verletzungen

Delitzſch 11 Februar Lehrerprüfung Heute Nachmittag
wurde am hieſigen Königlichen Lehrerſeminare die Erſte Lehrerprüfung
beendet Jn die Prüfung traten 60 Seminariſten ein 30 aus dem Haupt
kurſus Ia und 30 aus dem Nebenkurſus Ib Die ſchriftliche Prüfung
nahm 3 Tage Donnerstag bis Sonnabend voriger Woche in Anſpruch
Die mündliche Prüfung für Ia erreichte geſtern Mittag ihr Ende Sämmt
liche Prüflinge beſtanden Einige erhielten bereits Stellen zugetheilt und
können ſchon zum 15 Februar ihr neues Amt antreten Die übrigen
bleiben zur Verfügung der Königlichen Regierung

Freyburg 11 Februar Unfälle Beim Arbeiten in einem
hieſigen Steinbruche verunglückte der Arbeiter Friedrich Lützkendorf
dadurch daß ſich über ihm wahrſcheinlich infolge der naſſen Witterung
eine Steinplatte loslöſte und ihm an Kopf rechter Hüfte linker Wade
und Rückgrat Schaden zufügte ob er auch innerlich gelitten iſt noch
z ewiß Der Arbeiter Wilhelm Schmidt von hjer verenkte ſich den

u

r Nebra 10 Februar Unfall Der 12jährige Alfred Müller
welcher ſich im Radeln verſuchte ſtürzte hierbei ſo heftig zu Boden daß
er den rechten Oberarm brach und beide Knieſcheiben verletzt wurden M
wurde der Klinik zu Halle überwieſen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Verichte iſt unr mit Quellenangabe geſtattet

Halle 12 Februar
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Gemeinſame Beſichtigung der inneren Räumlichkeiten des A ibaues um

den Rothen Thurm Dienſtag den 15 Februar 1898 Nachm 4 Uhr
Treffpunkt Südoſtecke des Thurmes darauf Sitzung der Kommiſſion

um 5 Uhr im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Petition von Anwohnern der Taubenſtraße
2 Beſchlußfaſſung über einen neuen für die Grundſtücke Mauerſtraßt

Nr 5 6 7 ſowie Nr 18 19 20 und 21 beantragten Flucht
linienplan
Grundſätzliche Genehmigung der geplanten baulichen Veränderungen
in den Anbauten am Rothen Thurm
Feſtſtellung des Haushaltplanes für Bauweſen für 1898/99
Herſtellung eines Kanals in der Bahnhofſtraße für Rechnung des
Reſtaurateurs Lüttich
Erhöhung des Kredits für Nebenkoſten bei Beſchaffung von Pflaſter
und Trottoirmaterialien für 1897/98
Abſtandnahme von Weiterverfolgung des Enteignungsverfahrens in
Sachen Henze

Durchreiſe Auf dem Wege von Berlin nach Darmſtadt reiſt
heute Vormittag mit dem um 9 Uhr 55 Min fahrplanmäßig hier ein

2

laufenden De Zuge die Großherzogin von Heſſen durch unſeren
Bahnhof

Sofort wurde das Gehölz abgeſucht und auch zwei
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Seite Sonntag GeneralAnzeiger für H
Tage iſt die geſehliabgelaufen innerhalb welcher die h e den eher c t

die neue Beſoldungsordnung annehmen oder ob ſie ihr Gehalt nach der alten
Skala fortbeziehen wollen An mehreren Schulen haben ſich ſämmtliche
an anderen die Mehrzahl der Lehrer für Annahme der neuen Beſoldungs
ordnung ausgeſprochen von den Lehrern an den im Süden der Stadt gelegenen
Schulen haben per nur wenige eine Erklärung abgegeben Nach den
geſetzlichen Vorſchriften gilt derjenigen Lehrer welche innerhalb der
vorgeſchriebenen Friſt keine Erklärung abgeden die Annahme daß ſie ſi
den Beſtimmungen der neuen Beſo n unterwerfen Da ſi
kein Lehrer für Beibehaltung der alten Beſoldungsordnung ausgeſprochen
hat ſo iſt die neue von den ſtädtiſchen Kollegienffeſtgeſehte und von der
Königl Regierung genehmigte Lehrer Beſoldungsordnung für ſämmtliche
hieſige Lehrer und Lehrerinnen rechtsverbindlich geworden

Die Miſſionskonferenz in der Provinz Sachſen findet wie
bereits mitgetheilt nächſten Montag und Dienſtag hierſelbſt ſtatt Am
Montag findet um 6 Uhr Abends Miſſionsgottesdienſt in der Marktkirche
und Abends 8 Uhr Vorverſammlung im Prinz Karl ſtatt in welcher
P Julius Richter Schanebeck über der engliſche und deutſche Miſſions
betrieb in der Heimath ſpricht Dienſtag 10 Uhr Vormittags findet im
Prinz Carl die Hauptverſammlung mit folgender Tagesordnung ſtatt

Bibliſche Anſprache Profeſſor D Hering Mittheilungen des Vorſtandes
Profeſſor D Warneck Hauptverſammlung Giebt das Neue Teſtament
für alle Zeiten bindende Vorſchriften über die Methode der chriſtlichen
Miſſion Referent Miſſionsinſpektor D Zahn Bremen Abends 6 Ühr
findet in demſelben Lokale eine öffentliche Verſammlung ſtatt Jn der
ſelben werden von P Kriele Bremen Miſſionar Steiner Baſel und
Miſſionsinſpektor D Zahn über die deutſche evangeliſche Miſſion in
Neuguinea Kamerun und Togo berichten P Dr Lepſius Berlin hält
das Schlußwort über Wie werden aus uns Miſſionsarbeiter

Kirchbauverein Die Kaiſerin hat ſich einer den Herren
Superintendent Profeſſor D Förſter und Profeſſor D Beyſchlag zu
egangenen Mittheilung zufolge bereit erklärt das Protektorat über denFuchkanverein zu übernehmen Ferner hat Jhre Majeſtät einen weiteren

Beitrag von 25000 Mk zum Bau der Panluskirche in Ausſicht ge
ſtellt Herr Maurermeiſter Kuhnt iſt bereit den am Haſenberg in
Ausſicht genommenen Bauplatz für die Kirche koſtenlos zu überlaſſen

Der Bahuhofebarackenverein von 1870 71 hat am Sonp
abend den 5 März Abends 8 Uhr im Neumarktſchießgraben ſeine
alljährliche Verſammlung An dieſelbe ſchließt ſich die Feier des Stif
tungsfeſtes Daſſelbe beſteht wie in den früheren Jahren in einem
Feſtabend für Herren und Abendeſſen Bei dieſer Gelegenheit möchten wir
nochmals auf den Samariterkurſus genannten Vereins hinweiſen der
am 17 Februar im Neumarktſchießgraben ſeinen Anfang nimmt

Der Akademiſche Turnverein Gothia hier hat ſeine Auf
nahme beim Nordoſtthüringer Turngau nachgefucht welche beim
nächſten Gauturntag erfolgen wird Der Verein gehörte bisher dem
Kyffhäuſer Gau an in deſſen Grenzen er aber nicht lag

Handwerker Meiſter Verein Jn der geſtrigen Verſammlung
hielt Herr Jngenieur Kretſchmar einen ebenſo intereſſanten wie lehr
reichen Vortrag über Heizung und Lüftung Redner ſchilderte anſchan

EEekiuhum dann dankenswerthe Auſſchlüſſe über rationelle Einrichtungen zur
Heizung von Zimmern und Sälen ſowie die in geſundheitlicher Be
ziehung erforderliche Lüftung derſelben zu geben Die Verſammlung nahm
die Ausführungen mit geſpannter Aufmerkſamkeit entgegen und bekundete
ihren Dank für den Vortrag durch lebhaften Beifall und Erheben von den
Plätzen Sodann führte die Firma Wilh Heckert hier verſchiedene
Kücheneinrichtungen und Apparate zum Hausgebrauch vor was namentlich
die Aufmerkſamkeit der anweſenden Frauen in Anſpruch nahm

Evangeliſcher Männer und Jünglingsverein Morgen
Sonntag Abends 8 Uhr hält der Miſſionar der Brüdergemeinde Herr

aſewinkel im Vereinslokale einen Vortrag über ſeine 30 jährige
iſſionsthätigkeit Gäſte ſind willkommen

Der Ansſchuß der Deutſchen Turunerſchaft veröffentlicht eine
Erklärung derzufolge ſeine Eingabe an die Regierung zwecks Ermäßigung
der Fahrpreiſe zum Deutſchen Turnfeſte in Hamburg darum abgelehnt ſei
weil zu Gunſten einzelner Vereine Fahrpreisermäßigungen nicht ſtattfinden
dürften Ebenſo iſt das Geſuch um Verlängerung der Rückfahrtskarten
bis auf 21 Tage abgelehnt Die nach Hamburg reiſenden Turner deren
Zahl vorausſichtlich eine ſehr große werden wird werden ſich nun je nach
der Lage entweder Extrazüge ſichern oder mit Geſellſchaftskarten reiſen

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des IV Corps
Geſucht werden in Magdeburg bei der Eiſenbahndirektion 40 Stationsaſpiranten für den Vahnhofs und Abfertigungsdienſt davon 10 zum

1 März und 30 zum 1 April Dienſtort wird bei der Einberufung be
ſtimmt nicht über 40 Jahre alt 1140 Mk event ſteigend durch Aufrücken
in etatsmäßige Stellen in Eilenburg beim Magiſtrat 1 Polizeikommiſſar
zum 1 April 1400 Mk ſteigend bis 2000 Mk 150 Mk Kleidergeld
und 200 Mk Wohnungsgeld penſionsberechtigt ebendaſelbſt 1 Nacht
polizeiſergeant ſofort 900 Mk ſteigend bis 1200 Mk 84 Mk Kleider
geld und 120 Mk Wohnungsgeld penſionsberechtigt in Halle Saale
bei der Strafanſtalt 1 Aufſeher gelernter Gärtner und im Gemüſeban
durchaus erfahren ſofort 900 Mk und freie Wohnung Gehalt ſteigt bis
1500 Mk ohne Wohnungsgeld in Magdeburg beim Staatsarchiv ein
Archivdiener zum 1 April 1000 Mk ſteigend bis 1500 Mk und Dienſt
wohnung in Mücheln Bez Halle beim Magiſtrat 1 Flurhüter und
Forſtaufſeher zum 1 April 450 Mk penſionsberechtigt in Sangerhauſen
beim Kreisausſchuß 1 Kaſtellan und Keſſelwärter zum 1 April 300 Mk
freie Wohnung und Feuerung nicht penſionsberechtigt in Suhl beim
Magiſtrat 1 Thurmwächter zum 1 Mai 190 Mk freie Wohnung und
Feuerung nicht penſionsberechtigt Zu dieſen Stellen iſt der Civil
verſorgungsſchein erforderlich
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r Verkauf zu festen anerkannt niedrigsten Preisen
Jeder Artikel ist mit bilIigetem Preise deutlich versehen
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alle und den Saalkreis 1 3 Februar
Am Sonntag Nachmittag 8 Uhr wird bei kleinen

Preifen nochmals Die verfunkene Glocke aufgeführt Abends
7 Uhr wird die Oper Der Troubadour gegeben und hierauf das
Ballet Weingeiſter wiederholt Weiter iſt das Repertoir dieſer
Woche Montag Carmen Dienſtag Helgas Hochzeit und
Weingeiſter Mittwoch neu einſtudirt Oie Meiſterſinger vonNürnberg Donnerſtag Jm Reiche der Mütter und Jn Be

handlung zwei Novitäten Freitag vorausſichtlich Das Nachtlager
von Granada und Weingeiſter Mit Ausnahme von Sonntag
und Mittwoch ſind alle Vorſtellungen im Farben Abonnement Für die
am Mittwoch ſtattfindende Aufführung der Meiſterſinger iſt es der
Direktion gelungen den Hofopernſänger Hermann Bachmann zu einem
Gaſtſpiel zu verpflichten

Thalia Theater Am Sonntag Abend 8 Uhr wird Subder
manns Schauſpiel Die Ehre wiederholt Als Vor
ſtellung im SudermannCyklus gelangt am Montag Das Glück
im Winkel zur Aufführung Um dem Publikum und namentlich den
Abonnenten betreffs eventuellen Beſuchs des am Dienstag ſtattfindenden
Concerts nicht im Wege zu ſtehen hat die Direktion den Spieltag aus

auf Montag verlegt Die letzte Aufführung im Cyklus
findet dann vorausſichtlich Freitag ſtatt

Jm Walhallatheater geht der jetzige brillante Spielplan nur
noch an drei Abenden in Scene da derſelbe bereits am nächſten
Dienstag endet Morgen findet eine Sonntag Nachmittag Vor
ſtellung ſtatt in welcher ſämmtliche Spezialitäten auftretenWintergarten Die Beſucher des am nächſten Dienſtag den

15 Februar ſtattfindenden zweiten diesjährigen Maskenfeſtes werden
die Räumlichkeiten des Wintergartens wieder in einer überaus reizvollen
Gewandung antreffen indem ſich der große Saal als prächtige mauriſche
Halle darſtellen wird und die übrigen Lokalitäten gleicherweiſe in orienta
liſchem Stil dekorirt ſein werden

Die Stenotachygraphiſche Geſellſchaft beginnt nächſten Diens
tag im Vereinslokal Central Hotel einen neuen Kurſus in der ver
einfachten Stenotachygraphie Lernluſtige werden auf das heutige Jnſerat
aufmerkfam gemacht

Liederabend Die Meiſterin der Geſangskunſt Frau Amalie
Joachim wird am 27 März im Logenſaale Albrechtſtraße wieder einen
ihrer intereſſanten hiſtoriſchen Liederabende geben worauf ſchon hingewieſen
ſei Kartenverkauf bei Heinrich Hothan

Betriebseinſtellung Wegen Verlegung eines Waſſerrohres an
der Ecke der Geiſtſtraße und der alten Promenade wird der Betrieb auf
beiden Linien der halleſchen Straßenbahn am nächſten Montage bereits
Abends um 9 Uhr eingeſtellt vorausſichtlich aber am folgenden Morgen
auf der über den Markt gehenden Linie wieder aufgenommen

Schwere Verbrennungen am Unterleibe und an den Füßen
erlitt der 8jährige Knabe Otto Schimpf von hier als er in Abweſenheit
der Mutter einen Topf mit ſiedendem Waſſer aus dem Ofen zog und ſich
damit überſchüttete

Vereins Kalender
Sonntag 13 Februar

Giebichenſtein Germania Maskenball Saalſchloßbrauerei
Nietleben Allgem Conſum Verein 3 Uhr Berndorf s Reſt
Radewell Turnverein Maskenball Hoffmann s Reſt
Canena Turnverein Maskenball Wirthshaus
Seeben Liedertafel Maskenball Wirihshaus
Pomologen Verein 3 Uhr Hauptverſammlung Rathskeller
Rauchklub Gemüthlichkeit 4 Uhr Vergnügen Neues Theater
Brüderſchaftsklub Narrenabend gr Ulrichſtraße 50
Du Freundſchaftsclub 4 Uhr Narrenkränzchen Deutſcher Kaiſer

iemitz

Trotha Stammtiſch z Kreuz 281 7 Uhr Wintervergn Rother Adler
Club Tannhäuſer 7 Uhr Kränzchen Reilsburg
Verein Teutonia 3 Uhr Vergnügen Sachſenburg Trotha
Schiepzig Lettiner Männergeſangver 7 Uhr Concert W Derenberg

Montag 14 November
Geſ Ver Tannhäuſer 7 Uhr Maskenball Kaiſer Wilhelms Halle

Schuhmacher Leichenkaſſe 4 Uhr General Verſ Eiskeller
II Schuhmacher Begräbnißkaſſe 8 Uhr General Verſ Eiskeller

Standesanrtliche Vachriqhten
Standesamt Halle

Aufgeboten
11 Februar Der Landſchafls Aſſiſtent Franz Müller und Frieda Wernicke

Breslau und Wuchererſtraße 65 Der Handarbeiter Emil Seyfert und
Klara Schräber Raffinerieſtraße 1 und Glauchaerſtraße 67

Geborerr
12 Februar Dem Geſchirrführer Karl Schmidt eine T Emma Martha

Georgſtraße 2 Dem Zimmermann Wilhelm Vogler eine T Antonie Anng
Taubenſtraße 4 Dem Maurer Wilhelm Sander eine T Henriette Friederike
Martha Fleiſcherſtraße 39 Dein Schmied Hugo Hecker ein S Wilmar
Hugo Parkſtraße 7 Dem Fabrikarbeiter Friedrich Schuboth ein S Franz
Adolf Fritz Schloſſerſtraße 7 Dem Feilenhauer Otto Broſatis eine T
Martha Bertha Gertrud Pfännerhöhe 53 Dem Sattler Paul Reibeſtahl
ein S Paul Johannes Siegmund Martinſtraße 21 Dem Former
Wilhelm Brothe ein S Walther Arno Beeſenerſtraße 5 Dem Bahn
arbeiter Louis Prätſch ein S Louis Wilhelm Charlottenſtraße 17 Dem
Rechtsanwalt Paul Herold eine Lafontaineſtraße 16 Dem Fabrik
arbeiter Ernſt Meißner eine T Gertrud Margarethe Thomaſiusſtraße 46

Geſtorben
12 Februar Der Vorarbeiter Karl Blank 47 Diakonifſenhaus

Des Bahnarbeiter Hermann Hauſchild T Minna 3 Klinik Des
Zimmermann Auguſt Schmidt T Lisbeth 5 Schützenſtraße 2 ohne weſentliche Niederſchläge

Telegramme nnd letzte Nachricgten
Bern 12 Februar Hirſch s Bur Geſtern hat ein Jndividuum

auf den franzöſiſchen Vicekonſul Detroit zwei Revolverſchüſſe ab
gegeben Der Konſul blieb unverletzt Der Attentäter iſt ein Franzoſe
aus Breſt und geiſteskrank er giebt an Anarchiſt zu ſein

Petersburg 12 Februar Hirſch s Bur Die Engländer
hißten die Flagge auf der Jnſel Tſcheuſchon Eine ruſſiſche Truppen
kolonne hat ſich von Kir nach Port Arthur begeben

New York 12 Februar Hirſch s Bur Ein Drahtbericht aus
Panama an den Herald meldet daß der Mörder des Präſidenten
Barrios gleich nach dem Morde von der Palaſtwache erſchoſſen worden
ſei Der Vicepräſident Cabrera hat bis nach der Wahl des neuen Präſi
denten die Präſidentſchaft in Guatemala übernommen

Zum Prozeß Emile Zola
Paris 12 Februar Hirſch s Bur Nachdem geſtern Abend die

Sitzung des Aſſiſſenhofes im Zolaprozeß geſchloſſen worden war entſtand

im Saale eine Tumultſcene Während von der einen Seite gerufen
wurde Es lebe die Armee rief ein Advokvt Nieder mit den Führern
Ein Herr ſchlug dem Advokaten mit dem Stocke ins Geſicht Die Unter
ſuchung des Vorfalls iſt eingeleitet Gegen 6 Uhr Abends fand eine
Straßendemonſtration ſtatt etwa 3000 Perſonen durchzogen die
Boulevards unter den Rufen Nieder mit Zola Jns Waſſer mit ihm
Ein jüdiſches Waarenmagazin wurde geplündert

Paris 12 Februar Wolff s Bur Abends ſechs Uhr fand auf
dem Boulevard Sebaſtopol eine Kundgebung ſtatt Die Manifeſtanten
zerbrachen die Fenſterſcheiben eines Ladens der das Schild Levy et
Dreyfus trug Jn demſelben Augenblicke wurde ein Revolverſchuß
vermuthlich von dem Verdeck eines Tramwaywagens abgegeben

Paris 12 Februar Wolf s Bur Das Jndividuum welches
auf dem Boulevard Sebaſtopol den Revolverſchuß abgab iſt ein
Barbiergehilfe Die Polizei nahm etwa 10 Verhaſtungen vor Die
Ordnung iſt wieder hergeſtellt Der Polizeipräfekt hat für heute die
ſtrengſten Maßnahmen angeordnet

Paris 12 Februar Wolff s Bur Die Bemerkung Bertillon s
in der geſtrigen Verhandlung des Zola Prozeſſes wird dahin erklärt
daß im Kriegsminiſterium die Vermuthung aufgetaucht ſei das Dreyfus
Syndikat ſuche gewiſſermaßen einen graphologiſchen Doppelgänger des
Dreyfus zu ſchaffen welcher als Strohmann die Schuld des früheren
Hauptmanns auf ſich nehmen ſolle

Wearktbericht
Sonnabend den 12 Februar
1,00 1,20 Mk Eing Preiſelbeeren Pfd 0,80 0,40 MkEier pro Mandel

Butter pro Pfund 1,30 1,40 Aepfel pro Mandel 0,75 1,00
Zwiebeln 5 Liter 0,60 Virnen pro Mandel 0,50 0,75
artoffeln 5 Liter 0,28 0,30 Senfgurken pro Pfd 0,25

Mohrrüben pro Mdl 0,25 SGetr Pflaumen p Pfd 0,25 0,80
Blumenkohl pro Stück 0,40 0,60 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Wirſingkohl pro Stück 0,05 Apfelſchnitte Pfd 0,50
Weißkohl pro Stück 0,15 0,25 Gänſe pro Stück 4,00 6,00
Rothkohl pro Stück 0,15 0,25 Enten pro Stück 2,00 2,50
Braunkohl pro Stück 0,05 Hähne pro Stück 1,00 2,00
Sellerie pro Stück 0,05 Hühner pro Stück 1,00 1,60
Kohlrabi pro Stück 0,05 auben pro Paar 1,90 1,20
Kohlrüden pro Stück 0,10 Wilde Kaninchen Stück 1,00 1,20

4 J ePflaumenmus p Pfd 0,25 0,30
Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

g

Wer viel in kalten Räumen
W afſer und an der Luft zu hantiren hat der warte nicht erſt

bis ſeine Hände aufſpringen oder erfrieren ſondern
gebrauche vorbeugend ſtets Crème Jris und Crème risSeife von
Apotheker Weiss Oo Gießen und Wien ärthnering 6
Dann werden dieſe Uebelſtände nie eintreten Ueberall erhältlich

7 77 0 F 9 72 von Wek 1,20 auch BriefL G marken den größten
uxartikel der Gegenwart poſtfrei durchJux s K Schön Berlin NO Kaiſerſtraße 35

SckRuitzmittel
SpezialPreisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Porto

W II Mielcek Frankfurt a M

WVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 13 Febrnar 1898

Bei Weſtwind theils heiter theils wolkig etwas wärmer
r
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Der Eingang von

Frühjfjahrs Neuheiten
Kleiderst

Vervollständigung

Die neuen Proben Collectlonen sind bereits fertiggestellt
und werden auf Wunsch gratis und portofrei versandt

7 7 2 h

flön und Ponfecton
Die neuen Kleiderstoſf Collectionen umfassen die hervorragendston Modeerscheinungen

S und sind für den hlesigen Platz ausschliesslich von der Firma engagirt Sämmtliche Stoffe entstammen den ersten Fabriken des In und Auslandes

i Niarktplatz 2 u 3

A S n W s 7ene ea a W te



z

empfehlen zum auffallend billigen Preisen
Sohwarzer

Kleidorstoff
Cheviot reine Wolle

Atr 49 Pfg

Sehwarzer Sohwarzer Sohwarzer
Kleiderstoff Kloicerstoff Kleiderstoff

Orèpe reine Wolle n h utert Granit Prima reino Wolle

Fonſirmaſion

Schwarzor

Kleiderstoff
Crepon Noureautéſtr 98 e un 9 e i 1,60 in

Jeder Confirmand erhält ein Schönes Geschenk S
in 2,75 n

Kloiderstoff
rothbraun marine
braun grün u w

reine Wolle
Utr 47 Plg

h

CorSsesKtlek 98 Pfg
Weisse Unterröcke

mit Stiekerei

Sohwarze

Glacéhandschuhe

Paar 94 Pfg

loidorstoff

Crépe
in allen Farben
reine Wolle
tr O Pfg besonders preiswerthStüek L O

Consum und Beamten Vereine erhalten 6 pCt Rabatt
Wir bitton unsere Schaufenster zu beachten wo jeder Gegenstand deutlich mit Preis vermoerkt ist

Cravatten
Vorhemden

Manschetten
unerreichbar billig

Rich

iſt ſoeben wieder en bei
Herm Staudtmeister Sternſtr 11

Sur Saat
gnon Sommerweizen

Mafſeor
Merbitz b Nauendorf Saalkreis
Zuckerfabrir erbitz

Bieler
Korb und

Kinderwagen

Handlung

S im HauſeHötel Stadt Berlinc S Tun 45S rhielt Sendung inG
mit neuen Muſtern

Kinderwagen mit viereckigem Korb und
Verdeck ſehr beliebt auf s Land 10 20
Kinderwagen m rundem Korb 17 40
Kinderwagen m Gummirädern 30 60
Reiſekörbe von 15 Für Gaſt
wirthe Zeitungshalter von Rohr

z NMesseGr Rohe Prachnt SettenKurze Feitwähr der Leipz Ausſtellung

theilw verlieh gew verſ Ober Unterbett u Kiſſen mit weich Bettf gefüllt

zuſ 121 Prachtv Hotelbetten nur
171 Br rothroſa Herrnbetten nur 221 Ueber 15000 Familien Ghaben m Betten i Gebrauch Eleg Preis
liſte gratis Nichtpaſſ zahle Betrag retourA irvohvere Leipzig Blücherſtr 12

III

Mürbie r r ppeln
4 Stück 10 Sfän Dod

ſie 396Pfannkuchen
ungefüllte à Dtzd 25 Pf

täglich riß empfiehlt
Kern Gr Steinſtr 39
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e
27 Gr VIrichstrasse 27Gemeinschaftliches Kinkaufshaus für 40 Geschätte Berlin C
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W reren
Leopold Sternberg

9 Grosse UVlrichstrasse 9
Parterre u ſ Etage

führt ausschliesslich Fabrikate ersten Ranges u zeichnet
sich das Schuhwerk ganz besonders wegen seiner Vor
züglichen Passform und Haltbarkeit bei Weitem Vor

allen anderen aus dabei sind die Preise
äusserst Civil

29999090499900 299999090
Schriftliche Arbeiten werd er u chneiderin empfiehlt ſich in u auß d 1 Kind wird in Pflege gegeben
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h
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e
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als abſolut ſicher bekannt was zahlreicheAnerkennungsſchreiben beſtätigen Nur zu

beziehen von der Erfinderin Frau Hein
Berlin Zimmerſtr 9 früh Oberhebamme
a d Kgl Univer ſitäts Frauenklinik Be
lehrende Abhandlg für die Frauenwelt
unentbehrlich verſende verſchl geg 50 Pf
Briefmarken

Holz Rouleaux u Jaldüsſen
Rollläden Rollschutzwände

liefern in zolidester AusführungWache Ueinrieh
in Priedland Bez Breslau

IIustrirte Preisliste gratis u franco
Agenten u Platzvertreter
welche auch Privatpersonen besuchen

bei hoher Provision gesuoht
überall

O Neue Vhren
e jeder Artempfiehlt unter 2 jähriger

Garantie
Aug Üechkel

W gepr Uhrmacheruhrenhandlung u Reparatur Werkſtatt

Taubenſtraße 19 part

Radikalmittel
gegen Hühnerangen u harte Haui

h Beſeitigung dieſes
läſtigen Uebels binnen 6 Tagen

nur allein ächt in Fl à 60 t
6 Gr Ulrichſtr 6 P atz

Muster undp atent Markensachen
erledigt r ſachgemäß u billig

Dreyer Anhalterſtr 8

Fulius Laöwinbergs Inwventur Ausverkauf
Gr Ulrichstrasse 20 Etage
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